
 
 
Der Weg der kleinen Ameise nach Hause 
 
Es war einmal eine kleine Ameise. Sie war auf den Weg nach Hause. 
Aber erst einmal ruhte sie sich aus(flache Hand). Sie liegt auf den Bauch und 
schnarcht sogar dabei. 
Dann wacht sie auf, sie streckt ihre Beinchen (Fingerspitzen) und reckt sich 
richtig in die Höh (Fingernägel-leichtes kratzen). 
Sie geht noch einmal in die Knie (Fingerknöchel), denn sie ist nicht mehr die 
Jüngste. 
Sie schaut sich um, einmal hin und einmal her (Fingern hin und her), um zu 
schauen wo der Weg lang geht . 
Auf halber Strecke muss sie sich auf die Seite (Handkante)stellen und hüpfen, 
denn ihre alten Beinchen waren eingeschlafen. 
Von weiten sieht sie ihr Haus. Sie läuft ganz schnell (Finger laufen) nach 
Hause. Dort angekommen ist sie ganz k.o. und legt sich in ihr Bettchen, kuschelt 
sich in ihre Bettdecke (Hände auflegen und kreisen) und schläft ein. 
 
 
Das Kind soll erfahren wie die Ameise so auf den Rücken läuft. Das Gefühl für oben und 
unten, rechts und links wird so erfahren. 
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